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(zas) Stralsund. Die Fächertauben des Zoo
Stralsund und der Besuchermagnet Orangen-
haubenkakadu „Gonzo“ haben in den vergan-
genen zwei Jahren sehr erfolgreich eine Wohn-
gemeinschaft gebildet. Dabei waren ihre Auf-
gaben strikt geregelt. Da die riesigen Tauben ein
Paar waren, das bereits erfolgreich Junge auf-
gezogen hat, liegt bei ihnen der Fokus auf dem
Thema Arterhaltung und Reproduktion. Ihre
für Tauben imposante Größe und ihr schönes
Aussehen sorgten für eine exotische Kulisse.
Der als Küken von Menschen aufgezogene Ka-
kadu „Gonzo“ fühlt sich diesen so zugetan, dass
er von seinen eigenen Artgenossen nichts wis-
sen will. Damit zeichnete er sich in der Wohn-
gemeinschaft eher für den Besucherkontakt
verantwortlich. Die Tierpfleger hatten die Hoff-
nung, dass „Gonzo“ auch in diesem Jahr wieder
friedlich als WG-Mitglied der Tauben fungier-
te. Doch er sah die für die Tauben angebotenen
Nistplattformen mehr als Spielzeug an und

machte es sich zum Spaß, jegliche Bemühungen
eines Nestbaues aus Zweigen und Blättern zu-
nichte zu machen und verhinderte somit alle
Versuche einer erfolgreichen Nachzucht der
Riesentauben. 

Aus diesem Grund löst der Zoo die Wohnge-
meinschaft im Herbst auf. Kakadu „Gonzo“
zieht vorerst in den Bereich der Showtiere und
ist für die Besucherinnen und Besucher nicht
mehr zu sehen. Unter fachgerechter Betreuung
der Tiertrainer wartet er auf den Startschuss für
den kakadugerechten Umbau seines neuen Ge-
heges im Besucherbereich. Auch wenn die
Fächertauben eher am Boden unterwegs sind,
zieht es sie in der Brutzeit oder bei Gefahr in die
oberen Etagen ihres Geheges. Nun können sie
die freigezogenen Bereiche in ihrem ange-
stammten Gehege für die Vogelhochzeit nutzen
und so, wie auch im letzten Jahr, dafür sorgen,
dass bald eine dritte blaue Kronentaube durch
den Zoo flattert. 

(pm) Stralsund. Mit Be-
ginn der dunklen Jahreszeit
steigt das Risiko, Opfer eines
Einbruchs zu werden. Durch-
wühlte Schränke, offenstehen-
de Fenster und Verwüstung
sind für die Betroffenen von
Einbrüchen leider oftmals
Realität. Ob Einbruchversuch
oder vollendetes Eindringen in
den Wohnraum: Vielen Op-
fern macht ein Einbruch auch
danach noch lange zu schaffen,
denn die Tat bedeutet einen er-
heblichen Eingriff in die Pri-
vatsphäre und das vertraute
Gefühl von Sicherheit in den
eigenen vier Wänden geht
möglicherweise verloren. Aus
diesem Grund liegt uns der
Einbruchschutz im Rahmen
der polizeilichen Kriminal-
prävention sehr am Herzen.

Unter dem Motto „Eine
Stunde für mehr Sicherheit“
wird daher jährlich am letzten
Sonntag im Oktober, dem Tag
der Zeitumstellung auf die
Winterzeit, der bundesweite
Tag des Einbruchschutzes be-
gangen. An diesem Aktionstag
werden die Bürgerinnen und
Bürger über Einbruchschutz,
Sicherheitsempfehlungen und
Beratungsmöglichkeiten der
Polizei informiert.

Im Bereich der Polizeiinspek-
tion Stralsund (Landkreis Vor-
pommern-Rügen) findet am
Sonntag, dem 31.10.2021, in
der Zeit von 9 bis 15 Uhr, eine
Informationsveranstaltung in
der Polizeiinspektion Stral-
sund, Kriminalpolizeilichen
Beratungsstelle, Franken-
damm 21 statt.

Karsten Block von der krimi-

nalpolizeilichen Beratungsstel-
le wird die aktuellsten Sicher-
heitsempfehlungen der Polizei
vorstellen und für Fragen rund
um das Thema „Einbruch-
schutz“ sowie nachrüstbarer
mechanischer Diebstahlsiche-
rung von Fahrzeugen zur Ver-
fügung stehen. Die Ausstel-
lung ist mit gängigen siche-
rungstechnischen Vorrichtun-
gen und Exponaten ausgestat-
tet. An konkreten Beispielen
können produktneutral und
kompetent die Möglichkeiten
der technischen Sicherung er-
läutert und individuelle Sicher-
heitsempfehlungen erstellt
werden. Hierzu gehören u.a.
Verhaltenshinweise, Informa-
tionen über einfachste Mög-
lichkeiten der Anwesenheitssi-
mulation, die richtige Beleuch-
tung, den Einsatz mechani-
scher Elemente oder auch der
Einsatz einer Überfall- und
Einbruchmeldeanlage. Bei
konkreten Fragen zum eigenen
Haus oder der eigenen Woh-
nung dürfen auch Fotos oder

Skizzen mitgebracht werden.
In diesem Zusammenhang er-
innert Karsten Block daran,
dass er auch unabhängig vom
Tag des Einbruchschutzes für
Beratungen bei den Bürgerin-
nen und Bürgern zu Hause zur
Verfügung steht. Es besteht
ebenso die Möglichkeit, sich
individuell zum Thema Ein-
bruchschutz noch vor/während
der Bauphase beraten zu las-
sen. Termine können gern tele-
fonisch unter 03831-245-255
oder per E-Mail kripobera-
tung.stralsund@polizei.mv-re-
gierung.de vereinbart werden.

Weitere hilfreiche Informa-
tionen zum wirkungsvollen Ei-
gentumsschutz, privat wie ge-
werblich, sind hier zu finden:
www.k-einbruch.de oder htt-
ps://www.polizei-beratung.de/
themen-und-tipps/diebstahl-
und-einbruch/einbruchsdieb-
stahl/. Auf die geltenden 
Hygienevorschriften wird hier
hingewiesen. Eine vorherige
Anmeldung ist jedoch nicht 
erforderlich.

TAUBEN-KAKADU-WG IM ZOO AUFGELÖST
Gonzo zukünftig bei den Showtieren

Im Oktober und November zum kostenfreien Training
vorbeikommen und mitmachen.
Wo: Hermann Burmeister Turnhalle
Wann: Kinder Mo & Mi 17:00-18:30 Uhr, 

Erwachsene Mo & Mi 18:30-20:00 Uhr
Weitere Informationen erhalten ihr auch telefonisch 
unter 0162-7951388 (Micha).

Karate Probetraining für
Kinder, Jugendliche und
Erwachsene von 8-99 J.

Unser Service umfasst:
• Entsorgung / Entrümpelung von Wohnungen, Kellern, Böden
• Garten- und Landschaftspflege
• Abbruch  • Tiefbau  • Bewässerungssysteme
• Umzüge / Transporte

Allrounder Jörg Keberlein
Am Feldrain 7
18437 Stralsund
Tel. 0176 2728 2546
jn-dienstleistungen@t-online.de
www.jn-dienstleistungen.de

„TAG DES EINBRUCHSCHUTZES“
Veranstaltung am 31. Oktober 2021

Damit die Fächertauben des Zoo Stralsund Vogelhochzeit halten kön-
nen, wird die Wohngemeinschaft Riesentaube – Orangenhaubenka-
kadu aufgelöst. Foto: Zoo Stralsund. 
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